
SCHWANDORF.DurchUnachtsamkei-
ten zweierAutofahrerinnenkames
amDienstag imStadtgebiet zuVer-
kehrsunfällenmit Personenschäden.
Um13.55Uhrübersah eine 59-jährige
Schwandorferin anderGlobus-Kreu-
zung einenvorausfahrendenPkwund
fuhr auf.DerAufprallwar soheftig,
dass der vordereWagenwiederumauf
denNissandernächstenVorausfah-
rendengeschobenwurde. Zwei Insas-
sen erlitten dabei leichteVerletzungen
undkamen insKrankenhaus Schwan-
dorf.Der Sachschaden an allen drei
Fahrzeugen ist auf insgesamt 26000
Euro zubeziffern. Zu einemweiteren
Zusammenstoßkamesum15.30Uhr
anderKreuzungDachelhofer/Egelseer
Straße. Eine 64-jährige Schwandorferin
wolltemit ihremVWder abknicken-
denVorfahrt inRichtungEgelseer Stra-
ße folgen.Das entgingoffenbar einer
59-Jährigen, diemit ihremMazdadie
Dachelhofer Straße stadteinwärts be-
fuhr. Inder Folgekames imKreu-
zungsbereich zu einemheftigenZu-
sammenstoß, bei demsichdieVW-
Fahrerin leicht verletzte.Der Sachscha-
den liegt bei 12 000Euro.

Daten ausgespäht
und online gespielt
SCHWANDORF.Unbekannte gelang-
tenwiderrechtlich andie E-Mail-Adres-
se eines 21-jährigen Schwandorfers
undnutzten seinenAccount zu einem
Online-Spiel. In der Folgewurdendem
rechtmäßigen Inhabermehrere Zah-
lungsaufforderungen inHöhevon ins-
gesamt120Euro zugestellt. Die Polizei
ermitteltwegenComputerbetrugs.

Fahrraddiebstähle
wurden aufgeklärt
SCHWANDORF.Die Polizeiinspektion
konnte ein sichergestelltes undumla-
ckiertesMountainbike derMarkeCu-
be einemGeschädigten aus Fenster-
bach zuordnen.Der 16-jährige Schüler
hatte denDiebstahl seines Fahrrades,
das er inderHochrainstraßeüberwin-
tert hatte, nochgarnicht bemerkt.Den
letztenNutzer des Fahrrads erwartet
einweiteres Strafverfahren.Amfrü-
henMittwochkontrollierte eine Poli-
zeistreife einenweiteren35-jährigen
Drogenkonsumenten.AufNachfrage
zurHerkunft seines Fahrradsmachte
erwidersprüchlicheAngaben.Auffal-
lendwar, dass der 35-JährigeAufbruch-
werkzeugmitführteunddie Individu-
alnummerdesHerrenrades derMarke
Corratec, TypAir Tech, Farbeweiß/
schwarznichtmehr sichtbarwar.Die
Beamten stellten es sicher.DerBesitzer
soll sichbei der PI Schwandorf, Tel.
(0 94 31) 4 30 10,melden.

Polizisten stellen
Drogen sicher
SCHWANDORF.AmDienstag gegen
15.15Uhrbat derRettungsdienst die
Polizeiwegen eines renitentenPatien-
ten amMarktplatzumHilfe.Nochvor
demEintreffen der Streife flüchtete der
19-jährigeAsylbewerber. Er ließ jedoch
seineGeldbörse zurück, in der eine ge-
ringeMenge sogenannter „Zauberta-
bak“, angereichertmit synthetischen
Cannabinoiden, aufgefundenwurde.
Die gefährlicheDrogewurde sicherge-
stellt. Um22.30Uhr geriet inder Lie-
bigstraße einweiterer Flüchtling in ei-
ne Polizeikontrolle.Der 21-Jährigewar
Beifahrer in einemAutoundversuchte
sichnachdemAnhalten einer gerin-
genMengeMarihuana zu entledigen.
Der 21-jährigemuss sich ebenfalls ei-
nemStrafverfahren stellen.Dasselbe
erwartet einen41-Jährigenderhiesi-
genRauchgiftszene. Bei ihm fanden
die Beamtengegen1.45Uhr eine gerin-
geMengeCrystalMeth.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Drei Verletzte bei
Verkehrsunfällen

DACHELHOFEN. Vor 55 Jahren schloss
sich Hermann Schart der Fußballju-
gend des TuS Dachelhofen an und be-
stritt in der Folgezeit über 1000 Spiele
für den Verein. Fünf Jahrzehnte enga-
gierte er sich zudem ehramtlich als
Funktionär, davon sechs Jahre als zwei-
ter und 30 Jahre als erster Vorsitzender.
Nun ist Schart Ehrenvorsitzender.

Bei der Jahresversammlung ging ei-
ne Ära zu Ende. Zum letzten Mal gab
Hermann Schart in der voll besetzten
Filchner-Gaststätte einen Rechen-
schaftsbericht, der mit einer Danksa-
gung endete. Stellvertretend für die
vielenWeggefährten nannte der schei-
dende Vorsitzende Anneliese Matthes,
FranzSchenkundGünterAmann.

540Mitglieder in vier Sparten

Hermann Schart hat den TuS durch
Höhen und Tiefen geführt. Zu den
schmerzlichen Momenten gehörten
der Verlust der Schwimmabteilung
und der Niedergang der Fußballer. Fi-
nanziell steht der Vereinmit vier Spar-
ten und 540 Mitgliedern auf soliden
Beinen. Für seine Verdienste hat Her-
mann Schart höchste Auszeichnungen
erhalten: die Konrad-Max-Kunz-Me-

daille, den Sonderpreis des Deutschen
Fußballbundes, die BLSV-Ehrennadel
mit Brillanten, die Ehrenmitglied-
schaft des Vereins und die Verdienst-
medaille des Stadtverbandes für Sport.

Neuer Vorsitzender des TuS Dachel-
hofen ist der langjährige Leiter der
Fußballabteilung, Jürgen Meier. Sein
Stellvertreter kommt aus der Tischten-
nissparte und heißt Robert Mauerer.
Die erste Amtshandlung des neuen
Führungsduos war die Ernennung von
Hermann Schart zum Ehrenvorsitzen-
den. Robert Mauerer kündigte eine

neue Aufgabenverteilung an und for-
derte die Mitglieder auf, ihre Erwar-
tungshaltung herunterzuschrauben.
„Jeder sollte sich fragen“, so Mauerer,
„wie er sich in den Verein einbringen
kann“. JürgenMeier und Robert Maue-
rer haben sich „eine Regierungszeit“
von zehn Jahren zumZiel gesetzt.

„Die Fußballabteilung hat das
schwärzeste Jahr ihrer Geschichte hin-
ter sich“, sagte Spartenleiter Manfred
Betz, der nach dem Rücktritt von Jür-
gen Meier die Verantwortung über-
nahm. Wegen Spielermangels musste

derVerein die 1. und 2.Mannschaft aus
dem Spielbetrieb zurückziehen und ei-
ne Spielgemeinschaft mit dem TSV
Klardorf eingehen. Die Tischtennisab-
teilung hat acht Mannschaften für die
Verbandsrunde gemeldet. Aushänge-
schild ist die Schülerin Alina Lich, die
mittlerweile in den deutschen Talent-
kader berufenwurde.

Die Tennisabteilung, die heuer das
40-jährige Bestehen feiert, stoppte den
Abwärtstrend und zählt konstant 110
Mitglieder. Sie bietet eine Mischung
aus Breiten- undMannschaftssport an.
Seit zehn Jahren besteht eine Koopera-
tion mit der Mittelschule Dachelho-
fen. Die Gymnastiksparte bietet Jung
und Alt eine Turnplattform. Nach 25
Jahren erklärte Abteilungsleiterin Ma-
rianne Schwendner ihrenRückzug.

Oberbürgermeister Andreas Feller
zählt den TuS auch nach demAderlass
zu den großen Sportvereinen der Stadt.
Im Turn- und Sportverein ist der Stadt-
verbandsvorsitzende Thomas Fink
groß geworden. Er wünschte ihm eine
erfolgreiche sportlicheZukunft.

Neue Vorstandschaft gewählt

Der neue TuS-Vorstand besteht aus
dem Vorsitzenden Jürgen Meier, sei-
nem Stellvertreter Robert Mauerer, 1.
Kassier Tobias Bayer, 2. Kassier Diet-
mar Matthes, 1. Schriftführer Günter
Amann, 2. SchriftführerRichardSchar-
rer, Beisitzer Anita Weingärtner, Ernst
Gierl, Marianne Schwendner und Ros-
witha Schreiber. Als Kassenprüfer
stellten sich Andreas Feller und Man-
fredBruckner zurVerfügung. (xih)

Hermann Schart prägte TuS
NEUWAHL JürgenMeier
hat die Nachfolge über-
nommen.Mit Robert
Mauerer peilt er eine
„Regierungszeit“ von
zehn Jahren an.

Der TuS Dachelhofen hat eine neue Vorstandschaft; sitzend von links Kassier Tobias Bayer, 2. Vorsitzender Robert Mauerer, Ehrenvorsitzender Hermann
Schart, Vorsitzender JürgenMeier und Schriftführer Günter Amann; stehend die übrigen Vorstandsmitglieder. FOTO: XIH

EHRUNGEN

Für langjährigeMit-
gliedschaft geehrt:

25 Jahre: Albert Höfler,
Patrick Scharrer,Bern-
hardWeininger und
MartinaWeininger

40 Jahre: JohannGraf,
JohannGschrey,Wer-
nerHorner,Monika
Leibl, Ernst Gierl,Man-
fred Renner sowie An-
neliese,Dietmar und Jo-
achimMatthes

50 Jahre: Rudolf Arlt,
Albert Graf,XaverGraf,
RichardScharrer,Man-
fredHirschmann,Gerd
Lindner,Karin Roßmann

60 Jahre: Ute Kneissl

Der TuS Dachelhofen ehrte langjährige Mitglieder. Ute Kneissl (vorne,
3. v. re.) wurde für 60-jährige Treue ausgezeichnet. FOTO: XIH

SCHWANDORF. Einen Ballonflugwett-
bewerb veranstaltete die Feuerwehr
Schwandorf im Rahmen ihres Som-
merfestes. Dazuwurden jetzt die Preise
übergeben. Platz zwei erreichte der
fünfjährige Andreas Lang. Sein Luft-
ballon landete in 96 Kilometer Entfer-
nung. Er konnte sich über eine Lego-

Feuerwehrstation freuen. 105 Kilo-
meter hingegen flog der Luftballon
von Sofia Rücker. Die vierjährige Sie-
ger bekam eine Playmobil-Feuerwa-
che und ein dazugehöriges Drehlei-
terfahrzeug. Eine Runde durch die
Feuerwache und im Feuerwehrauto
rundetendie Preisverleihungab. (szd)

PREISVERLEIHUNG

Luftballon fliegt 105Kilometer

Stadtbrandinspektor Helmut Mösbauer und Vorsitzender Andreas Hohler
übergaben die Preise. FOTO: SZD

SCHWANDORF. Unter dem Motto
„Tür auf – Abgeordnete unterrichten
an freien Schulen“wollen diese einen
Beitrag gegen Politikverdrossenheit
und Radikalisierung leisten. Dabei
betonte MdL Alexander Flierl in der
Mädchenrealschule St. Josef, dass die
Politiker selbst Politik interessanter

gestalten müssten, um gezielt junge
Menschen ansprechen zu können.
Nach seinen Worten liegt Politikver-
drossenheit „mehr am Sender als am
Empfänger“. Die Klasse 10a dankte
dem Politiker am Ende dieser aktuel-
len Sozialkundestunde „aus erster
Hand“mit fair gehandelten Präsenten.

SOZIALKUNDESTUNDE

Gegen die Politikverdrossenheit

Die Klassensprecher Leonie Klemen und Antonia Stubenvoll, Bernhard
Kraus und Direktorin Marlies Hoffmann danken Alexander Flierl. FOTO: TEZZELE
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